
10 Gründe für ein bedingungsloses Grundeinkommen

Es leistet einen Beitrag

1.   zur Sicherung der Menschenrechte auf Leben und soziale
  Sicherheit ohne stigmatisierende Bedürftigkeitsprüfungen

2.   zur Befreiung von finanziellen Existenzängsten und zur
  Ermöglichung eines Lebens in Würde

3.   zur restlosen Abschaffung von Einkommensarmut und ihren
  zerstörerischen Folgen und zur Erhöhung von Gesundheit,
  Wohlbefinden und Lebensqualität 

    4.  zur Verteilungsgerechtigkeit, Geschlechtergleichbehandlung
    und Chancengleichheit und dadurch zur Verringerung der
    Einkommensschere und zur Sicherung des sozialen Friedens 

     5.  zur Verbesserung der Verhandlungsposition Lohnabhängiger
         (Arbeitsbedingungen, Lohnhöhe, Arbeitszeit)
          durch Wegfall existenzieller Bedrohung 

    
6.  zur Erweiterung des Entscheidungsfreiraumes für 
     selbstgewählte Lebensentwürfe mit oder ohne Teilnahme an

          marktfähiger Arbeit 

      7.  zum Ausbau der Möglichkeit, über eigenes Leben und die 
           Gesellschaft nachzudenken und sich gesellschaftspolitisch,
           ökologisch und kulturell aktiver einzubringen

      8.  zur Stärkung der Demokratisierung durch bessere
           Möglichkeit, an der Gestaltung der Gesellschaft
           teilzunehmen 

      9.  zur Vereinfachung der Verwaltung und zum Abbau unnötiger
           Sozialbürokratie

     10. zur Gemeinwohlorientierung statt derzeitiger
      Überbewertung ökonomischer Aspekte und durch
      Entkopplung der Existenzsicherung von Erwerbsarbeit zu
      mehr Freiheit in Verantwortung


